
 

 

   

 

 

Medieninformation 
 
29. August 2018 
Landeskriminalamt Sachsen 
 
Gemeinsame Ermittlungsgruppe von Polizeidirektion und LKA zu 
den Ausschreitungen in Chemnitz gebildet  
 
Onlineportal und Telefonhotline für Hinweise eingerichtet 
 
Nach dem Tötungsdelikt in Chemnitz und den darauffolgenden Aus-
schreitungen arbeiten die zuständigen Behörden weiterhin mit Hoch-
druck an der Aufklärung der Vorfälle. Während zum Tötungsdelikt 
bereits zwei Haftbefehle vollstreckt wurden, werden zu den Aus-
schreitungen die bislang bekanntgewordenen Sachverhalte und Hin-
weise sowie vorliegenden Beweismittel ausgewertet und bewertet - 
mit dem Ziel, alle Straftäter schnell zu überführen. 
 
In diesem Zusammenhang haben das Landeskriminalamt Sach-
sen/PTAZ und die Polizeidirektion Chemnitz heute die gemeinsame 
Ermittlungsgruppe „C-entrum“ gebildet.  
 
Sitz der Ermittlungsgruppe ist die Stadt Chemnitz. Die Gruppe wird 
anlassbezogen durch andere Dienststellen unterstützt.  
 
Die Polizei Sachsen bittet zudem die Bevölkerung um Unterstützung 
und Hinweise zur weiteren Aufklärung. Zu diesem Zweck wurde ein 
entsprechendes Hinweisportal eingerichtet, auf dem relevante Bild- 
und Videoaufnahmen hochgeladen beziehungsweise zugänglich ge-
macht werden können.  
 
Das Hinweisportal ist unter folgender Internetadresse erreichbar:  
https://sn.hinweisportal.de/  
Telefonische Hinweise werden unter 0800 855 2055 entgegenge-
nommen.  
 
Das LKA Sachsen bedankt sich für die Unterstützung bei der Sach-
verhaltsaufklärung.  
 

Ihr/-e Ansprechpartner/-in 
Kathlen Zink, Tom Bernhardt 
  
 
Durchwahl 
Telefon +49 351 -855-2010 
Telefax  +49 351 -855 2095 
 
pressestelle.lka 
@polizei.sachsen.de* 
Dresden, 
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Hausanschrift: 
Landeskriminalamt Sachsen 
Neuländer Str. 60 
01129 Dresden 
 
www.lka.sachsen.de 
 
Verkehrsanbindung: 
Zu erreichen über BAB 4 - AS 
Wilder Mann, Straba Li. 3 HP 
Wilder Mann oder Li. 4 HP Klee-
straße 
 
Parkmöglichkeiten im Innenhof 
 
 


